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DGQ-ZCongressbanc/ 2000

une/ Uferaturc/afenban/r

«Oua//tätsmanagement»

auf e/ner CD-/?0/W

Ze//weger Luwa 46
/n den ersten nenn Monaten 2000 /egte d/e Ze//weger /.uwa Frä/f/g zu.
DerTlu/fragse/ngang /ag m/t 853 M/o. FranFen um 27 % Ober dem l/oryabr.
Der Umsatz erhöhte s/'ch um 23 % auf 760 M/o. Fran/cen. Für das Ge-

schä/tsyahr 2000 erwartet Ze//weger tuwa e/'ne deuf/Zcbe Ste/gerung von
Umsatz, ßetr/ebs- und iahresergebn/s gegenüber dem l/oryahr. Mit der
neuen Fo/cuss/erungsstrateg/e bat s/'ch Ze//weger [uwa ehrge/z/ge Z/e/e

gesetzt und w/// 6/s im Jahr 2003 Jbesch/eun/gf ivachsen.Unter dem Motto «Erfolg im Wettbewerb - die

Kraft der Qualität» veranstaltete die DGQ

(Deutsche Gesellschaft für Qualität e.V.) vom

20. bis 22. November 2000 in Baden-Baden

ihren Jahreskongress. Nur wenige Tage später

liegt der Kongressband in Kombination mit ei-

ner weltweiten Literaturdatenbank von über

30000 ausführlichen Quellenhinweisen mit

Kurzbeschreibung (Abstracts) auf CD-ROM vor.

Die Literaturdatenbank weist Artikel aus et-

wa 1100 etablierten Fachzeitschriften nach -
kaum ein Stichwort fehlt, seien es Lebensmittel,

Textil, Medizin, Druck und Papier, Elektrotech-

nik oder Maschinenbau. FIZ Technik liefert

mehr als nur Literaturlisten: die Nachweise der

Veröffentlichungen beinhalten immer eine

Kurzfassung (Abstract) des jeweiligen Artikels

und helfen so dem Fachmann bei der weltwei-

ten gezielten Suche in Fachzeitschriften, Konfe-

renzberichten, Forschungsberichten und Dis-

sertationen. Über eine leicht verständliche

Suchmaske werden Informationen schnell und

gezielt gefunden. Das spart im Gegensatz zu

den oft unstrukturierten Datenanhäufungen
des Internets Zeit. Die gefundenen Literatur-
nachweise werden zuerst in einer Titelübersicht

gezeigt, bei fremdsprachigen Nachweisen in
englischer oder deutscher Sprache, wobei durch
Anblicken dann der vollständige Text einer Zu-

sammenfassung erscheint.

Die CD-ROM «Qualitätsmanagement» ist
ein Gemeinschaftsprojekt der DGQ und des

Fachinformationszentrums FIZ Technik aus

Frankfurt (www.fiz-technik.de) und ist zum
Preis von 98 DM bei FIZ Technik erhältlich.

«mittex» Online

Alle Fachartikel und
Informationen

auf Ihrem Bildschirm.

Lesen und sich
informieren.

www.mittex.ch

Zur deutlichen Steigerung von Auftragseingang

und Umsatz trugen alle Geschäftsbereiche bei.

Die starke Zunahme der Investitionstätigkeit in

der Textilindustrie, Petrochemie und vor allem

in der Halbleiterindustrie wirkte sich bei allen

Geschäftsbereichen positiv auf den Geschäfts-

gang aus.

Der ausserordentlich gute Geschäftsgang

von Zellweger Analytics ist vor allem auf die

boomende Halbleiterindustrie zurückzuführen.

Auch Luwa erhöhte Auftragseingang und Um-

satz um 13% auf 490 Mio. Franken, respektive

421 Mio. Franken. Zellweger Uster profitierte

vom weltweiten Aufschwung in der Textilindu-

strie. Der Auftragseingang lag mit 125 Mio.

Franken um 21%, der Umsatz mit 125 Mio.

Franken um 38% über dem Vorjahr. Zellweger

Uster will entlang der textilen Herstellungskette

mit neuen Produkten und neuen Marktsegmen-

ten wachsen. Für das Geschäftsjahr 2000 rech-

Die international gültige Norm ISO 14001 legt

fest, wie ein Umweltmanagement-System aufge-

baut, unterhalten und weiterentwickelt wird. Sie

verlangt die konsequente Einhaltung der um-

weltrelevanten Gesetzgebung, die Analyse und

Bewertung der Umweltaspekte sowie die Sicher-

Stellung eines kontinuierlichen Verbesserungs-

net Zellweger Luwa mit einer deutlichen Steige-

rung von Umsatz, Betriebs- und Jahresergebnis

gegenüber 1999- RW

/Jr. IL' /ZaMv.

prozesses. Um ein durchgängiges und alle Be-

reiche der Aktivitäten umfassendes Manage-

mentsystem verwirklichen zu können, wurden

die Normvorgaben ISO 14001, Öko-Tex Stan-

dard 1000, ISO 9001 und Arbeitssicherheit

(EKAS) in einem integrierten und prozessorien-

tierten Handbuch zusammengefasst. Damit

C/'/anc/er zerf/f/z/erf nach
L/mwe/tnom? /SO 74007

Kurz//ch wurc/e d/e >4G C/7ander durc/7 das ßureau 1/er/tas Qua//ty

/nfernaf/ona/ (WQ/J nach c/er ümwe/inom /SO 74007 zerf/f/z/erf. Dam/'f

w/'rd dem L/nternehmen au/ a//en Produ/ct/onsstu/en e/'n umwe/t-

schonendes Verha/ten aftest/erf. 7\/s we/twe/f erster Fext/7vered/er wurde

d/e y^G C/7ander bere/ts /m -/abre 7997 m/t dem Ö/co-tabe/ «t/mwe/t-
/reund//cbe ßetr/ebssfätfe nach Ö/co-Fex Standard 7000» ausgeze/ebnet.
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zählt das Unternehmen mit ihrer ökologisch be-

wussten Unternehmensführung auch in diesem

Bereich zu den fortschrittlichsten Betrieben. In

weniger als einem halben Jahr wurden durch

den Umwelt- und Qualitätsbeauftragten Hans-

peter Ziegler die Regelungen und Ablauforgani-

sationen in einem Handbuch festgelegt und in

die Praxis umgesetzt. Sämtliche Prozesse, von

der Vorbehandlung über die Färberei bis zur

chemischen und mechanischen Ausrüstung,

wurden miteinbezogen und durch die Zertifi-

zierungsstelle BVQI geprüft. Sie stellte der AG

Cilander ein gutes Zeugnis aus und bescheinig-

te, dass die in den Normen festgelegten Forde-

rungen vollends erfüllt werden. Die erfolgreiche

Zertifizierung ISO 14001 bringt unter anderem

dem Unternehmen transparente und durchgän-

gige, qualitäts- und umweltorientierte Prozes-

se, eine Systematisierung der bisher getätigten

Umweltschutzmassnahmen und die Senkung

der Kosten durch eine kontinuierliche Prozess-

Optimierung.

SOHZ-fff A/A7EX auf der
>47/W£-/-20OO

entlang und kommt in Verbindung mit dem

Uniclean zur Komplettreinigung der sehr viel

Flug- und Kunstfaser- abscheidenden Chenille-

Maschinen zum Einsatz.

£AÄCKER Übe/77/f77A77f

G/?f7FA/£/? Text//-

spi//en 7-2000
Die BRÄCKER-Gruppe, Weltmarktführer in der

Herstellung von Spinnringen und Ringläufern,

übernahm den Geschäftsbereich Garnträger der

in Cham (CH) ansässigen Firma GRETENER.

Der Produktename GRETENER steht für hoch-

wertige Spulen und Hülsen. Die Firma beliefert

erfolgreich Spinnereien auf der ganzen Welt

über ein dichtes Verkaufsnetz. Mit der Akquisi-

tion von GRETENER Garnträger konnte

BRÄCKER ihr Sortiment sinnvoll erweitern und

beabsichtigt, Spinn- und Flverhiilsen weiterhin

unter der Marke GRETENER zu vertreiben. Die

Fabrikation dieser Produkte wurde bei

BRÄCKER integriert und anfangs September

2000 aufgenommen. BRÄCKER wurde dadurch

der weltweit erste Spezialist für Textilmaschi-

nenzubehör, der die Komponenten «Spinnrin-

ge-Ringläufer-Hülsen» anbietet. Ein grosser

Vorteil für alle Spinnereien im Hochleistungs-

segment.

Mit zwei Hochleistungsgeräten aus dem Spin-

nereiprogramm war Sohler vom 23. bis 27. Ok-

tober 2000 auf der ATME in Greenville präsent.

Im Blickpunkt stand der Uniclean SZ, das

meistverkaufte Universal-Aggregat der Sohler-

Produktepalette. Universal deshalb, weil es vor-

zugsweise auf Spinnereimaschinen, aber auch

über Zwirnmaschinen und Rundstrickmaschi-

nen Verwendung findet. Bei der Konstruktion

stand der Wunsch nach einer optimalen Luft-

führung im Vordergrund und die Aufgabenstel-

lung lautete: überragende Saug- und Blasleis-

tung bei minimalem Energieverbrauch.

Besondere Aufmerksamkeit beim fachkun-

digen Messepublikum fand der G-Cleaner, ein

kompaktes Gerät, das vorzugsweise zur Inten-

sivreinigung von Chenille-Maschinen, aber

auch von Spul- oder Fachmaschinen dient und

sich durch hohe, konstante Blasleistung aus-

zeichnet. Der G-Cleaner fährt an der Maschine

Fo/o: SoAfer zl/r/ßv
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ff/efer - Übergabe der 500. ff/'ng-
sp/nnmascb/ne 6 33

Die Ringspinnmaschine G 33 der Fa. Rieter hat

sich sehr gut im Markt etabliert und das nicht

ohne Grund. Merkmale der G 33, wie z.B. die

bewährte Technologie, das komfortable An-

triebskonzept, das unterwindfreie Doffen, das

Vüte/z/ G/;y

effiziente Kühlsystem, sowie den schnellen und

zuverlässigen Doffer, wissen die Kunden sehr zu

schätzen. So konnte bereits Anfang Juli dieses

Jahres die 500. G 33 an den Kunden Selvafil in

Spanien offiziell übergeben werden. An der fa-

miliären und herzlichen Feier waren u.a. von

Selvafil die Herren J. Fournier, als Teilhaber, J.

Pujol, als Generaldirektor und Teilhaber, und

das gesamte Kader, sowie die Rieter-Vertreter in

Spanien, die Herren Ferrer-Dalmau und Hen-

rich, anwesend. Kurt Schneeberger, Leiter der

Sparte Combing/Ring Spinning bei Rieter, freu-

te sich, aus diesem Anlass eine vergoldete Spin-

del, sowie eine speziell für diese G 33 angefer-

tigte Jubiläumstafel überreichen zu dürfen. In

seiner kurzen Ansprache ging er auf die gute

Zusammenarbeit zwischen Rieter und Selvafil

ein. Bereits 1998 wurden die ersten 3 Null-Se-

rien-Maschinen G 33 in Betrieb genommen. In-

zwischen produzieren 19 Ringspinnmaschinen

Garn von bester Qualität zur Zufriedenheit des

Kunden.

5w/sswoo/,cb
D/e Sonderschau für Schwe/zer Wo//e si/wsstvoo/.ch hat noch n/cht stattgefun-
c/en, vv/e /m /Arf/Tce/ auf Se/te 7 (/W/ttex 6/00J geme/det wurde. S/e f/ndet am
l/l/ochenende 8. und 9. September 2007 auf dem Gutsbetr/eb Hohenegg statt.

Gut 420000 Schafe werden in der Schweiz ge-
zählt, etwa die Hälfte davon weidet im Sommer
auf den Schweizer Alpweiden. Gegenwärtig sind
im Mittelland wieder die Wanderherden mit
mehreren hundert Lämmern anzutreffen. Wäh-
rend dei Wintermonate nutzen und pflegen sie
das Acker- und Weideland und liefern schmack-
haftes Lammfleisch.

Schweizer Schafhalter erzeugen aber auch

Wolle. Seit Jahren sind die Preise für dieses

Produkt auf einem Tiefststand, sodass die Schur

zum Kostenfaktor geworden ist und die Wolle

zum lästigen Abfallprodukt zu werden droht.

Diesem Trend will der Schweizerische Schaf-

zuchtverband mit der Sonderschau swiss-

wool.ch entgegenwirken. Einem breiten Publi-

kum sollen Schweizer Wolle und daraus ge-

fertigte Produkte, vom Filzpantoffel bis zur

Gebäudeisolation, ins ßewusstsein gerufen

werden.

Es ist das Ziel, an der swisswool.ch eine

möglichst umfassende Palette von Produkten

aus Schweizer Wolle zu präsentieren und so-

wohl die handwerkliche als auch die gewerbli-

che und industrielle Verarbeitung von Schwei-

zer Wolle aufzuzeigen. Das «Weidfäscht am

Pfannenstiel», mit der Ausstellung von Tieren

der Schweizer Schafrassen, einem Schafschur-

Wettbewerb mit internationaler Beteiligung und

Vorführungen mit Hütehunden, bietet dazu den

idealen Rahmen. Wie 1999 beim ersten Weid-

fäscht darf - nicht zuletzt dank der zentralen

Lage in der Agglomeration Zürich - mit einem

grossen Aufmarsch an Besuchern gerechnet

werden. Mit diesem Artikel rufen wir Firmen

aus dem Bereich der Texti 1wirtschaft auf, an der

swisswool.ch teilzunehmen und damit die Gele-

genheit wahrzunehmen, in einem neuen Um-

feld aufzutreten, und dazu beizutragen, der

Schweizer Wolle eine Zukunft zu sichern.

/mpressum
Organ c/er Scbive/zer/scben
l/ere/n/gung von
7exf//facb/euten (51/7) Zür/ch

108. Jahrgang
Wasserwerkstrasse 119, 8037 Zürich
Tel. Ol 362 06 68

Fax Ol 360 41 50

E-Mail: svt@mittex.ch

Postcheck 80-7280

gleichzeitig:

Organ c/er /nfernaf/ona/en
Föc/eraf/on von l/l//r/cere/- und
Str/'e/rerei'-Facb/eufen,
Landesse/ct/on Schi/ve/z

f?eda/rt/on
Dr. Roland Seidl, Chefredaktor (RS)

Dr. Rüdiger Walter (RW)

weitere Mitarbeiterin:

Martina Reims, Köln, Bereich Mode

/?eda/ct/onsadresse
Redaktion «mittex»: redaktion@mittex.ch

Postfach 355

Höhenweg 2,

CH-963O Wattwil

Tel. 0041 71 988 63 82

Tel. 0041 79 600 41 90

Fax 0041 71 988 63 86

Reda/ct/onssch/uss
10. des Vormonats

Abonnement /Wressänc/erungen
Administration der «mittex»

Sekretariat SVT

Tlbonnementspre/se
Für die Schweiz: jährlich Fr. 46-
Für das Ausland: jährlich Fr. 54-

/nserafe
Inserate «mittex»: inserate@mittex.ch

Claudine Kaufmann Heiniger
ob. Freiburgweg 9

4914 Roggwil

Tel. und Fax 062 929 35 51

/wsera/ewsch/wss: 20. des For//io#i«7s

Druc/r Satz I/tho
ICS AG,

Postfach

9630 Wattwil
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